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Synopsis
Zeynep’s days are spent working as a hotel housekeeper. Her 
nights are hell ish due to her father’s inappropriate behavior. 
The only person with whom she can build a re la tion ship is 
Mustafa, a young man who works at the same hotel and who 
is in ter est ed in Zeynep. Though she never re sponds to the 
in ter est of this young man, who is younger than she, she 
does not put him off either. Zeynep is trying to escape from 
the vicious circle in which she finds her self.
In another part of the city, Selçuk, a sound technician, is 
struggling with the guilt he feels over the recent death of his 
wife. The suitcase that contains Selçuk’s wife’s clothes will 
change Zeynep’s fate in a most unexpected manner.

About the film
A breathless young woman unwinds a spool of golden thread, 
a kind of votive offering that requires her to wrap the thread 
through a holy place without the thread break ing. She is 
desperate and it is obvious that she is not actually trying to 
get a wish fulfilled; she is seek ing re demp tion. In this she is 
like the faithful but de ranged Domenico in Tarkovsky’s 
Nostalghia, who asks the Russian writer Andrei to carry a lit 
candle through an Italian vil lage’s ther mal baths.
Zeynep is very young. She works as a housekeeper at a small 
hotel. Her face is beautiful yet drawn into a frown. She has 
a suitor, a shy and gentle bellboy. He adores her, but she 
openly rejects his affection. She is alienated, de pressed and 
isolated. What is it that haunts her? 
In a scene that refers to Tsai Ming Liang’s He liu/The River, we 
learn that she is being sexually abused by her father. 
This is why she visits the mausoleums of various saints, prays, 
and makes vows. She seeks redemption from her shame, her 
guilt, and her father. The film shows her prayers being an-
 swered, but with an original twist. There is a de sign of fate 
in the film’s mystical atmosphere, a divine judg ment that is 
reminiscent of Biblical times. 
A sound technician cheats on his wife by sleeping with their 
neighbor. The succeeding events lead him to give Zeynep a 
suitcase full of his wife’s be long ings, in clud ing cosmetics 
and underwear.  
The fallen angels were the sons of God who married daugh�
 ters of men against His will. They taught women how to 
seduce men by putting on makeup and stripping naked and 
this caused all humans to sin. So God punished them with 
the Great Flood. 
The director Semih Kaplanoğlu uses an oblique narrative 
style and non�linear editing to give us a somber view. We are 
led by his use of mystical symbols and references. Al though 
the film is composed of long takes, contains no action at all, 
and its compositions are carefully balanced, he is able to 
keep the tension at a thriller�like high level so that we feel 
Zeynep’s fear and agony. We are disturbed; we cannot get 
away from this harsh reality. We are as des per ate as Zeynep.
Except for a few minutes of Grieg’s “Heart’s Wounds”, Kapla-
noğlu does not even use any music to give us respite.
With his lyrical visual sensibility Kaplanoğlu creates an ob-

Inhalt
Tagsüber arbeitet Zeynep als Zimmermädchen in einem Hotel. Ihr Vater 
behandelt sie schlecht, die Nächte sind für sie die Hölle. Die einzige 
Person, zu der Zeynep eine Beziehung aufbauen kann, ist Mu sta fa, der 
jünger ist als sie, im selben Hotel arbeitet und sich für sie interessiert. 
Sie geht zwar nicht auf seine An nä he rungs ver su che ein, weist ihn aber 
auch nicht zurück. Mit allen Mitteln ver sucht Zeynep, dem Teufelskreis, 
in dem sie sich befindet, zu entkommen.
In einem anderen Teil der Stadt versucht Selçuk, ein Tontechniker, mit 
sei nen Schuldgefühlen fertig zu werden: Er glaubt, den Tod seiner Frau 
verursacht zu haben. Ein Koffer mit ihren Kleidungsstücken verändert 
Zeyneps Schicksal auf un er war te te Weise.

Über den Film
Außer Atem rollt eine junge Frau als Opfergabe einen Gold fa den ab, um 
ihn an einem heiligen Ort auf zu hän gen, ohne dass der Faden reißt. Sie 
ist verzweifelt, und es ist offensichtlich, dass sie nicht ver sucht, auf 
diese Weise um die Erfüllung eines Wunsches zu bitten. Sie will sich 
viel mehr los kau fen und ähnelt darin dem tief gläu bi gen, aber ver wirr ten 
Do me ni co aus Tarkowskijs Nostalghia, der den rus si schen Schrift stel ler 
Andrej bittet, eine bren nen de Kerze durch das Bec ken ei nes ita lie ni�
 schen Thermalbades zu tragen.
Zeynep ist sehr jung. Sie arbeitet als Zim mer mäd chen in einem klei nen 
Hotel. Sie hat ein schönes, aber ver schlos se nes Gesicht. Ihr Ver eh rer, 
ein schüchterner, sanftmütiger Page, betet sie an, aber sie weist seine 
Zu nei gung zurück. Sie ist ver un si chert, nie der ge schla gen und einsam. 
Was ist es, wovon sie verfolgt wird?
In einer Szene, die an Tsai Ming Liangs He liu/The River erinnert, er fährt 
der Zuschauer, dass ihr Vater sie sexuell missbraucht. Aus diesem Grund 
pilgert sie zu den Grabstätten verschiedener Hei li ger, betet und legt 
Gelübde ab. Sie versucht, sich von ihrer Schan de, ihrer Schuld und ihrem 
Vater freizukaufen. Im Verlauf des Films wer den ihre Gebete erhört, und 
es ergibt sich eine unerwartete Wen dung. In der my sti schen At mo sphä �
re des Films spürt man den Hauch des Schicksals, ein göttliches Ur teil, 
das an bi bli sche Zei ten gemahnt.
Ein Tontechniker betrügt seine Frau, er schläft mit der Nach ba rin. Die 
folgenden Ereignisse füh ren dazu, dass er Zeynep einen Kof fer voller 
Kleidungsstücke sei ner Frau gibt, in klu si ve Kosmetika und Un ter wä sche.
Die gefallenen Engel waren die Söhne Gottes, die gegen seinen Wil len 
Frauen aus dem Volk heirateten. Sie brachten den Frauen bei, sich zu 
schminken und sich zu entblößen und so die Männer zu ver füh ren. So 
verfiel die ge sam te Mensch heit der Sünde und wurde von Gott mit der 
Sintflut bestraft. 
Durch die indirekte Erzählstruktur und den nicht li nea ren Schnitt ver mit�
 telt uns Regisseur Semih Kaplanoğlu seine düstere Sicht auf das Ge-
 sche hen. My sti sche Sym bo le und Hinweise führen den Zu schau er durch 
den Film. Trotz langer Einstellungen, einem Hand lungs ver lauf ohne 
Actionszenen und dank sorgfältig ausbalancierten Bildkompo sitionen 
ge lingt es Kapla noğlu, die Span nung des Films wie in einem Thriller zu 
erhalten, so dass Zeyneps Angst und Leiden für den Be trach ter er fahr �
bar wer den. Man ist verstört, kann sich aber dieser harten Rea li tät nicht 
entziehen und ist schließ lich genauso ver zwei felt wie Zeynep.
Abgesehen von Griegs Stück ‘Herzwunden’, das an einer Stel le des Films 
zu hören ist, benutzt Kaplanoğlu keine weitere Musik, die dem Zu schau�
 er eine Ruhepause verschaffen könnte. Mit seiner gefühlvollen Sensi-
bilität kreiert Kaplanoğlu Bilder von düsterer Schön heit. Er pla ziert die 
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 scure beauty of images. He places the camera in the mid dle 
of Zeynep’s and her father’s poor working�class house to 
express the lack of joy, the coldness, the hostility. Zeynep 
does not enjoy life at all; her soul is tormented, but the 
father has a hunger for food and sex, and she must fulfill 
both appetites. They have almost no conversations. There is 
little dialogue in the film, not a single word more than need ed. 
Eve ry thing depends on gestures and facial ex pres sions that 
them selves tell more than language could do in this story. 
Young actress Tülin Özen is es pe cial ly suc cess ful in her first 
screen appearance in depicting a sen su al por trait. 
The ending also leaves us indecisive, not knowing what to 
think, how to judge. A crepuscular film indeed – is the night 
changing into day or the day changing into night? It is up to 
you… All we can say that it is masterful and touching.
Alin Tasciyan, January 2005

Biofilmography
Semih Kaplanoğlu was born in 1963 in Izmir, Turkey. In 1984 
he received a BA in Cinema and Television from the Fac ul ty 
of Fine Arts, Dokuz Eylül University, Izmir, Turkey. In 1987/88 
he worked as a camera assistant for doc u men ta ry films. 
Between 1994 and 1996 he wrote and directed 52 ep i sodes 
for the television series Sehnaz Tango. In 2001 he made his 
first full�length feature film Away From Home. MELEĞIN 
DÜŞÜŞÜ ist his second feature length film.

Ka me ra inmitten der ärmlichen Ar bei ter woh nung von Zeynep und ihrem 
Va ter, um die Freud lo sig keit, die Kälte und die Feind se lig keit zu zeigen, 
die dort herrscht. Zeynep hat keine Freude am Leben. Ihre Seele leidet, 
dennoch muss sie sich den Wünschen und Be dürf nis sen des Va ters – 
auch den sexuellen – fügen. Die bei den spre chen kaum mit ein an der, 
wie es über haupt we nig Dia log pas sa gen im Film gibt; es fällt kein Wort 
mehr als nötig. Alles beruht auf Gesten und Mimik, die in diesem Film 
mehr als jedes Wort ausdrücken. Der jun gen Schau spie le rin Tülin Özen, 
die hier ihr Lein wand de büt gibt, ge lingt die ein fühl sa me Dar stel lung 
der Prot ago ni stin auf be son ders ein drucks vol le Art. Das Ende des Films 
lässt den Zuschauer im Ungewissen. Was soll man den ken? Wie soll man 
ur tei len? Ein wahrer Film der Däm me rung: Wird die Nacht dem Tag 
wei chen oder folgt auf den Tag die Nacht? Die Antwort hängt ganz vom 
Be trach ter ab. Mit Sicherheit aber ist dies ein meisterhafter und an rüh -
ren der Film.
Alin Tasciyan, Januar 2005

Biofilmographie
Semih Kaplanoğlu wurde 1963 in Izmir in der Türkei geboren. 1984 
schloss er sein Film� und Fernsehstudium an der Dokuz Eylül Uni ver si tät, 
der Hochschule der Künste in Izmir ab. 1987/88 arbeitete er als Ka me ra �
as si stent für ver schie de ne Dokumentarfilme. In der Zeit zwi schen 1994 
und 1996 entstanden unter seiner Regie und basierend auf sei nen Dreh�
 bü chern zwei und fünf zig Episoden der TV�Serie Sehnaz Tango. 2001 dreh te 
Kaplanoğlu seinen ersten abendfüllenden Film Away From Home. MELEĞIN 
DÜŞÜŞÜ ist sein zweiter Spielfilm.

Filme / Films
1984: Mobapp (14 Min., 16mm, Schwarzweiß). 1994–1996: Sehnaz Tan go 
(TV). 2001: Herkes kendí evínde (Away From Home). 2004: MELEĞIN 
DÜŞÜŞÜ / ANGEL’S FALL.
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